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Ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gesundes, 
glückliches Jahr 2023 
wünscht Ihnen

Altw cker
Meta lbau 

Hähner Weg 53 . Reichshof-Denklingen . www.metallbau-altwicker.de

Neue Gürtelfarben und Weihnachtsfeier im Taekwondo

Die erfolgreichen PrüflingeDie erfolgreichen PrüflingeDie erfolgreichen PrüflingeDie erfolgreichen PrüflingeDie erfolgreichen Prüflinge

Anfang Dezember fand die Win-
ter-Gürtelprüfung in Berghausen
statt. Mit 44 Prüflingen war es
die größte Prüfung seit Beginn
der Pandemie für den VfL. Die
Prüflinge hatten sich alle gut
vorbereitet und konnten Prüfe-
rin Bernadette von der Neyen

überzeugen. So durften sich alle
am Ende über die bestandene
Prüfung freuen. Besonders
hervor taten sich Fabian Fischer
bei den Kindern und Anastasia
Wilke bei den Erwachsenen, die
am Ende zu den zwei Prüfungs-
besten gekürt wurden.

Abends ging es dann weiter mit
der traditionellen Weihnachts-
feier, bei der mit fast 100 An-
meldungen ebenfalls ein neuer
Rekord vorlag. Bei gutem Essen
und guter Gesellschaft wurde
die erfolgreiche Prüfung dann
noch angemessen gefeiert.

Auch die Kinder kamen nicht zu
kurz: Die Co-Trainer hatten sich
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zur Unterhaltung ausge-
dacht und jeder erhielt für die
guten Trainingsleistungen in
diesem Jahr noch einen Schoko-
nikolaus.
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Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Ev. Kirchengemeinde
Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten
Samstag, 24. Dezember -Samstag, 24. Dezember -Samstag, 24. Dezember -Samstag, 24. Dezember -Samstag, 24. Dezember -
HeiligabendHeiligabendHeiligabendHeiligabendHeiligabend
16 Uhr - Familienchristvesper in
Kotthausen mit dem Kinder-Mu-
sical-Chor
18 Uhr - Christvesper in Hülsen-
busch mit dem Kirchenchor
23 Uhr - Christmette in Hülsen-
busch mit Bläsern
Sonntag, 25. Dezember -Sonntag, 25. Dezember -Sonntag, 25. Dezember -Sonntag, 25. Dezember -Sonntag, 25. Dezember -
1.1.1.1.1.     WWWWWeihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
10 Uhr - Weihnachtsgottesdienst
in Kotthausen mit Abendmahl und
Kirchenchor
Montag, 26. Dezember -Montag, 26. Dezember -Montag, 26. Dezember -Montag, 26. Dezember -Montag, 26. Dezember -
2.2.2.2.2.     WWWWWeihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
der geplante musikalische Abend-
gottesdienst in Hülsenbusch fällt
leider aus

Mittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. Dezember
15 Uhr - Kneipen-Café in der
Gaststätte Jäger in Hülsen-
busch
Samstag, 31. Dezember -Samstag, 31. Dezember -Samstag, 31. Dezember -Samstag, 31. Dezember -Samstag, 31. Dezember -
AltjahresabendAltjahresabendAltjahresabendAltjahresabendAltjahresabend
17 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl in Hülsenbusch
Sonntag, 1. Januar - NeujahrSonntag, 1. Januar - NeujahrSonntag, 1. Januar - NeujahrSonntag, 1. Januar - NeujahrSonntag, 1. Januar - Neujahr
18.30 Uhr - Ökumenischer Taizé-
Gottesdienst in der Montfortkir-
che in Marienheide
18 Uhr - Einsingen für alle.
Freitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. Januar
16.30 Uhr - Frauenabendkreis in
Kotthausen
Sonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. Januar
18.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl in Hülsenbusch. An-

schließend After-Church-Club in
der Dorfkneipe
Mittwochs findet 14-täglich umMittwochs findet 14-täglich umMittwochs findet 14-täglich umMittwochs findet 14-täglich umMittwochs findet 14-täglich um
18 Uhr der Jugend-Hauskreis bei18 Uhr der Jugend-Hauskreis bei18 Uhr der Jugend-Hauskreis bei18 Uhr der Jugend-Hauskreis bei18 Uhr der Jugend-Hauskreis bei
Alina Hennig statt.Alina Hennig statt.Alina Hennig statt.Alina Hennig statt.Alina Hennig statt.

(Neuinteressierte bitte unter
alina.hennig@ekir.de
Kontakt aufnehmen)
www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de
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Was ist das eigentlich, ein Tageshospiz?
AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Würdiges  
Sterben –  
mitten im Leben
• Palliativ-medizinische Versorgung

• Psychosoziale Begleitung

• Unterstützung für Gäste & Angehörige

• Kostenfrei bei ärztlicher Bescheinigung

Johanniter Tageshospiz Oberberg 

Tannhäuser Str. 29a 

51674 Wiehl 

Telefon 02262 69220 

tageshospiz.wiehl@johanniter.de

Aktuell werden wir als Johanni-
ter immer wieder gefragt: „Was
macht ihr da eigentlich im Jo-
hanniter-Tageshospiz? Ihr seid
doch schon in der ambulanten
Hospizarbeit aktiv und habt mit
dem Johannes-Hospiz Oberberg
in Wiehl eine stationäre Einrich-
tung?!“
Die Frage ist berechtigt, denn
es gibt noch nicht viele Tages-
hospize in Deutschland. Mit un-
serem Johanniter-Tageshospiz
gehen wir also einen noch recht
neuen, einen dritten Weg in der
Versorgung und Betreuung von
lebensbegrenzt erkrankten
Menschen. Diese können - oft
auch zur Entlastung der Ange-
hörigen daheim - als Gast
tageweise an unsere neue Ein-
richtung in Wiehl kommen, sind
abends aber wieder bei sich zu
Hause. Es ist also eine teilstati-
onäre Art der Versorgung, die
übrigens mit entsprechender
ärztlicher Bescheinigung auch
durch die Kassen gedeckt ist -
dem Gast entstehen für den Auf-
enthalt somit keine Kosten, und
auch ein späterer Transfer in das

stationäre Johannes-Hospiz Ob-
erberg ist möglich.
Im Johanniter-Tageshospiz gehen
unsere Tagesgäste dann ganz ent-
sprechend ihren persönlichen
Wünschen individuellen und Grup-
penaktivitäten nach, die von Krea-
tivtätigkeiten über Spaziergänge
und Aromatherapie bis hin zu Seel-
sorgegesprächen reichen können.
Unsere Tagesgäste erfahren zudem
eine Gemeinschaft unter Gleich-
betroffenen, kommen mit den eh-
renamtlichen Hospizhelfern ins Ge-
spräch und werden natürlich dabei
von unserem qualifizierten Team
vor Ort pflegerisch versorgt wann
immer es nötig ist. Auch der Jo-
hanniter-Fahrdienst kann als Zu-
satzleistung in die Aufenthaltsge-
staltung eingebunden werden.
Das Johanniter-Team vor Ort hat
schon die ersten Gäste betreut und
fühlt sich nach dem positiven Feed-
back von Betroffenen bestätigt,
diese Form der Versorgung für un-
sere Region an den Start gebracht
zu haben: „Wir können lebensbe-
grenzt Erkrankten, die weiter zu
Hause wohnen möchten, tagsüber
Aktivitäten anbieten und dabei eine

professionelle psychosoziale und
palliative Versorgung sicherstellen.
So etwas gibt es sonst hier im Um-
feld nicht, und gerade die Angehö-
rigen, die sich oft neben dem Be-
rufsalltag noch um den Schwerst-
kranken in der Familie kümmern,
entlasten wir so wirklich nachhal-
tig über den Tag hinweg“, erklärt
Jens Stube, der als Pflegedienst-
leitung vom Johannes-Hospiz auch

den Tageshospiz-Bereich betreut
und federführend in dessen Auf-
bau eingebunden war. Gemein-
sam mit seiner Kollegin Bettina
Hüttig-Reusch kann Jens Stube
für Rückfragen zu einem Aufent-
halt im neuen Johanniter-Tages-
hospiz direkt kontaktiert werden:
Telefon 02262 - 6922-0 oder per
E-Mail tageshospiz.wiehl@
johanniter.de.
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Ein großes Dankeschön …
… wollen wir auf diesem Weg an all‘ unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter senden.

Wir blicken zurück auf ein Jahr 2022, bei dem wir gehofft hatten, dass sich das Geschehen um uns herum etwas 
 beruhigt. Dem war leider nicht so. Und dennoch habt ihr uns tagtäglich Gründe gegeben, auf euch stolz zu sein.

Und so geht das „Dankeschön“
Standortleitung und die Assistenzen, 

an unsere Präsenzkräfte und Nachteulen, an den Fahrdienst, die Servicekräfte und die Hauswirtschaft. Es 

die Hausmeisterei und die Küchenfeen. Es geht an die Auszubildenden, die Ausbildenden und die 

Assistenz und an alle groß und klein, die hier nicht gesondert aufgeführt sind. 

Danke, dass Ihr da seid und Euch jeden Tag für Lebensbaum und unsere Gäste, 
Besucher*innen und Kund*innen einsetzt. 

Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit 
und ein tolles und gesundes Jahr 2023.

www.lebensbaum.care

Anzeige-Weihnachten-Danke-2022.indd   1 08.12.22   11:50
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Mitsingen im Kreishaus
Fröhliche Stimmung beim Weihnachtskonzert
der Helen-Keller - Schule

Schulchöre haben weihnachtliche
Tradition im Verwaltungsgebäu-
de in Gummersbach fortgesetzt
Oberbergischer Kreis. In der dies-
jährigen Vorweihnachtszeit konn-
te es wieder „Singen und Klin-
gen“ im Kreishaus. Die beiden
Schulchöre der Helen-Keller-Schu-
le haben mit ihren begeistert vor-
getragenen Weihnachtsliedern
eine liebgewonnene Tradition fort-
gesetzt: Rund 50 Schülerinnen
und Schüler gaben ein stim-
mungsvolles Weihnachtskonzert
im Kreishausfoyer,
das auch nach zwei-
jähriger (coronabe-
dingter) Pause
nichts an gewohnter
Qualität eingebüßt
hatte. Im Gegenteil:
Kreisdirektor Klaus
Grootens, die Kreis-
Dezernenten und
viele Mitarbeitende
der Kreisverwaltung
wurden mit einem

neuen Repertoire von den „Mi-
nis“ und den „Maxis“ und der
Schulband bestens unterhalten
und wieder zum kräftigen Mitsin-
gen motiviert.
„Wir sind total froh, dass ihr
wieder bei uns seid. Ihr bringt uns
mit euren Liedern die Adventszeit
ins Kreishaus. Dafür danken wir
euch ganz herzlich“, begrüßte
Kreisdirektor Klaus Grootens die
musikalischen Gäste der Helen-
Keller-Schule in Wiehl (Oberban-
tenberg), einer Förderschule des
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Parken in Gummersbach wird teurer
Nach vielen Jahren stabiler Park-
preise in Gummersbach, steht zu
Beginn des Jahres 2023 eine An-
passung der Tarife an die aktuelle
Kostenentwicklung an. Sie betrifft
die Parkhhäuser und Außenpark-
plätze der Stadt Gummersbach,
der Stadtwerke Gummersbach,
der Parkgemeinschaft PuK und des
Bergischen Hofs.
„Wir sehen uns auf breiter Front

mit gestiegenen Kosten konfron-
tiert“, erläutert Stadtwerke-Chef
Harald Kawczyk. Massiv und ste-
tig steigende Energiekosten, stei-
gende Personalkosten für qualifi-
zierte Mitarbeitende bzw. Dienst-
leistungsunternehmen, techni-
sche Investitionen und letztlich die
wachsende Inflation ließen sich
nicht weiter durch Einsparungen
und Optimierungen kompensie-

ren, so Kawczyk.
Die nach 2013 erste Preiserhö-
hung ist vergleichsweise mode-
rat, vom 1. Januar an ändern sich
die Preise in den Parkhäusern wie
folgt:
Die erste Stunde wird von 1,50
auf 2 Euro erhöht.
Jede weitere Stunde wird von 1
auf 1,50 Euro erhöht .
Die 1. halbe Stunde bleibt unver-

ändert kostenfrei.
Die Parkentgelte auf den Außen-
stellplätzen ändern sich wie folgt:
60 Minuten werden von 1,50 auf 2
Euro erhöht.
90 Minuten werden von 2 auf 2,50
Euro erhöht.
120 Minuten werden von 2,50 auf
3 Euro erhöht.
Die 1. halbe Stunde bleibt unver-
ändert kostenfrei.

Oberbergischen Kreises für Kin-
der und Jugendliche mit geistiger
Behinderung.
Mit „Mein Licht geht auf und
leuchtet“, eröffneten die beiden
Schulchöre das Mitsing-Konzert,
unter der bewährten musikali-
schen Leitung von Sebastian Tim-
pe (Keyboard) und Sonderpäda-
gogin Birgit Kolb, die gemeinsam
mit einigen Schülerinnen und
Schülern die Weihnachtslieder
auch in Gebärdensprache beglei-
tete. Die beiden Pädagogen erar-
beiten seit Jahren ein traditionell
vielfältiges Weihnachtskonzert
mit den jungen Sängerinnen und
Sängern und einer Schulband.
Abwechselnd führten die beiden

Schülersprecher Mika Weber und
Roni Gazni durch das musikali-
sche Programm und spannten den
Bogen von fröhlichen zu besinnli-
chen Weihnachtsliedern. Dieser
gelungene Mix kam bei den zahl-
reichen Besucherinnen und Besu-
chern im Foyer des Kreishauses
auch in diesem Jahr wieder gut
an.
Bei „Kleine Igel schlafen gern“
und „Schnee, Schnee, überall ist
Schnee“ zeigten insbesondere die
„Minis“ ihre Freude an den neu-
en Liedern. Nach „Wir tragen ein
Licht!“ lud Schulleiterin Lydia Foll-
mann alle zum Mitsingen ein:
„Dieses Lied darf in keinem unse-
rer Weihnachtskonzerte fehlen!“

- und so unterstützten die Mitar-
beitenden der Kreisverwaltung
die Chöre kräftig „in der Weih-
nachtsbäckerei“.
Für die Darbietungen von „Merry
Christmas - Frohe Weihnachten“
und „Nicht nur zur Weihnachts-
zeit“ wurden die Schulchöre
ebenfalls mit viel Applaus belohnt.
Auch die neue Schülerband meis-
terte ihren ersten Auftritt mit E-
Bass und Cajon und rappte „Fro-
he Weihnachten!“.
„Wir haben uns alle sehr auf die-
ses Konzert im Kreishaus gefreut
und es ist schön, dass wir auch im
nächsten Jahr wieder zu Gast sein
dürfen“, bedankte sich Schullei-
terin Lydia Follmann. Zum Ab-

schluss stimmten alle in das tra-
ditionelle Weihnachtslied „Oh du
fröhliche!“ ein. Anlass für Kreis-
direktor Klaus Grootens, die Ein-
ladung zum Weihnachtskonzert in
2023 auszusprechen und Schoko-
Nikoläuse als Dankeschön an die
engagierten Schülerinnen und
Schüler zu verteilen.
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Terrassendielen

  14.59€/lfm

* in diversen Längen
verfügbar

 

WPC Cavas
21x145 mm*, Hohlkammer/Kombiprofil
Made in Germany 

Hochgebirgs-
Lärche 
25x140 mm*, glatt/glatt 

Stauseeholz
Angelique (Basralocus) 
25x140 mm*, glatt/glatt 

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

  6.79€/lfm

  9.79€/lfm

  6.79
  9.79

  14.59

2208018 Anzeige Anzeigenecho - Terrassendielen - 43x130.indd   117.08.2022   08:54:29

Gummersbach muss sich
zu Hause Hannover geschlagen geben

21. Dümmlinghauser
Tischtennis-Neujahrsturnier

Siegerehrung Zweiermannschaft beim 20. NeujahrsturnierSiegerehrung Zweiermannschaft beim 20. NeujahrsturnierSiegerehrung Zweiermannschaft beim 20. NeujahrsturnierSiegerehrung Zweiermannschaft beim 20. NeujahrsturnierSiegerehrung Zweiermannschaft beim 20. Neujahrsturnier

Am Donnerstagabend verlor der VfL
Gummersbach sein Nachholspiel
des 13. Spieltags gegen die TSV
Hannover-Burgdorf mit 27:34
(16:21). In einer wechselhaften ers-
ten Halbzeit erarbeiteten sich die
Oberbergischen vor 3.340 Zuschau-

ern in der SCHWALBE arena nach
Anfangsschwierigkeiten zunächst
eine Zwei-Tore-Führung, ließen sich
die Partie dann jedoch wieder aus
der Hand nehmen. In Hälfte zwei
zeigte sich das Team von Cheftrai-
ner Gudjon Valur Sigurdsson unge-
wohnt unsicher und lag bereits mit
neun Treffern in Rückstand, bewies
aber dann erneut Moral und kämpf-
te sich eindrucksvoll zurück in die
Partie. Schlussendlich waren die
Gäste aus Niedersachsen jedoch
physisch und psychisch überlege-
ner und entführten die beiden Punk-
te aus der SCHWALBE arena.
Nach einem verschlafenen Spiel-
beginn der Gummersbacher Of-

fensive kamen die Gastgeber in
Person von Tilen Kodrin erst in
der fünften Minute zum ersten
Torerfolg (1:3). Während VfL-Kee-
per Tibor Ivaniševi in Minute sie-
ben den ersten Hannoveraner
Strafwurf entschärfte, kamen auch
seine Vorderleute langsam bes-
ser in Schwung. Drei Treffer in Se-
rie brachten die Oberbergischen
wieder auf Gleichstand mit den
Gästen (5:5, 10. Minute). Derweil
musste die TSV in Minute acht die
Hinausstellung von Ilija Brozovic
hinnehmen, der für das Unterbin-
den eines Tempogegenstoßes früh
die rote Karte sah. Die Gummers-
bacher hatten nun das Momen-
tum auf ihrer Seite und drehten
die Partie zu ihren Gunsten auf
9:7, woraufhin Hannover die erste
Auszeit nahm (16. Minute).
Bis zur Endphase des ersten
Durchgangs entwickelte sich eine
Partie auf Augenhöhe, das durchaus
von kleinen Nickeligkeiten und vie-
len kurzen Pausen geprägt war. Ab
der 24. Minute übernahmen
allerdings die Gäste erstmals
wieder die Führung (13:14) und
fortan die Spielkontrolle. Einige

Am Samstag und Sonntag, 7. und
8. Januar 2023, lädt der TV Dümm-
linghausen-Hesselbach auf Ebe-
ne des Westdeutschen Tischten-
nisverbandes zu seinem schon tra-
ditionellen Neujahrsturnier ein.

Das Turnier beginnt am Samstag
um 14.30 Uhr mit der C-Klasse für
Damen und Herren bis 1.350 Punk-
te (Q-TTR vom 11. Dezember). Die
A (bis 1.750 Punkte) und B (bis
1.550 Punkte) -Klasse starten

eine Stunde später in der Turn-
halle der Grundschule Gummers-
bach-Bernberg.
Fortgesetzt wird es am Sonntag
um 10 Uhr als nur für Oberberger
offenes Zweiermannschaftsturnier
mit Punktvorgabe für Jugend, Da-
men und Herren.
Titelverteidiger sind Achim Wick
(TG Mühlheim), Dion Semiz (TTC
Schwalbe Bergneustadt) und
Bernd Reichold (TV Heidelsheim)
in den drei Einzelklassen sowie
die Zweiermannschaft Harald
Kawczyk und Michael Gutsmuths
(TV Dümmlinghausen).
Meldungen werden bis Freitag, 6.
Januar, um 18 Uhr von Peter Rut-
zen (02262/727818), Tobias Arntz
(02261/790096) und Thomas Stein
(02261/21006) oder per Mail an
thomas.s te in27@t-on l ine .de
entgegen genommen. Es gelten
die Regeln der dann gültigen Co-
ronoaschutzverordnung. Es wird
um Angabe einer Mailadresse
oder Telefonnummer gebeten, falls
das Turnier coronabedingt kurz-
fristig abgesagt werden muss.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

unglückliche Aktionen brachten die
Hausherren binnen fünf Minuten
deutlich ins Hintertreffen (15:20,
29. Minute). Dem VfL gelang in die-
ser Phase kaum mehr eine Angriffs-
aktion, so dass es bis zur Halbzeit-
pause bei fünf Toren Rückstand
blieb (16:21).
Auch der Seitenwechsel brachte
nicht die gewünschte Wendung. Ein
ums andere Mal scheiterten die
Gastgeber vorne an ihrer Chancen-
auswertung und an TSV-Keeper
Domenico Ebner. Auf der Gegensei-
te spielten die Hannoveraner wie
aus einem Guss, so dass Sigurds-
son nicht einmal drei Minuten nach
Wiederanpfiff nach vier weiteren
Gegentoren beim Stand von 16:25
von der Auszeit Gebrauch machte.
Der VfL wirkte sichtlich verunsichert
und so dauerte es bis zur 36. Minu-
te, ehe Lukas Blohme den ersten
Treffer für die Blau-Weißen in Hälf-
te zwei erzielte (17:25). Zwei schnel-
le Ballgewinne inklusive jeweils er-
folgreichem Torabschluss brachten
die Gummersbacher nur eine Mi-
nute später wieder auf sechs Treffer
heran (19:25). Nun waren es die
Gäste, die schnelle Abschlüsse such-
ten und zu fahrig agierten. Auf der
anderen Seite wurden die Oberberg-
ischen nun wieder mutiger und
selbstbewusster. Dank einer star-
ken Defensivleistung und unter den
Anfeuerungsrufen der Fans arbei-
teten sich die Gummersbacher
Stück für Stück heran. Mit dem
sechsten VfL-Treffer in Folge schlos-
sen die Hausherren durch Hkon Dadi
Styrmisson in Minute 42 auf 22:25
auf. Nach einem harten Foul gegen
Tom Jansen wurde zudem in der 44.
Minute mit Hannes Feise der zwei-
te Hannoveraner in der Partie von
der Platte verwiesen.
In der Folge stagnierte das Spiel
bei einem knappen Rückstand für
den Bundesliga-Aufsteiger, den

Styrmisson in der 54. Minute wieder
auf Tuchfühlung zur TSV brachte
(27:29). In der Schlussphase fehl-
ten den Gummersbachern aller-
dings die letzte Konsequenz sowie
das nötige Quäntchen Glück. Erst
mussten die Oberbergischen zwei
Gegentreffer hinnehmen und dann
sah mit Blohme der dritte Akteur
der Partie die rote Karte (27:31). In
den letzten Minuten der Begeg-
nung hatten die Gastgeber den
Gästen schließlich nichts mehr ent-
gegenzusetzen, so dass der Rück-
stand noch einmal auf 27:34 her-
anwuchs.
Sein nächstes Heimspiel in der LI-
QUI MOLY HBL bestreitet der VfL
Gummersbach bereits in drei Ta-
gen. Am Sonntag, den 18. Dezem-
ber, um 14 Uhr sind die Füchse
Berlin zu Gast in der SCHWALBE
arena. Restkarten für die Partie
sind unter vfl-gummersbach.de/ti-
ckets/ erhältlich.
TTTTTrrrrrainerstimmen:ainerstimmen:ainerstimmen:ainerstimmen:ainerstimmen:
Gudjon Valur Sigurdsson (VfL Gum-
mersbach): Herzlichen Glückwunsch
zum Sieg und danke für die Lehr-
stunde. In den ersten 35 Minuten
war Hannover einfach deutlich bes-
ser als wir. Wir haben natürlich gro-
ßen Respekt vor Hannover, aber wir
suchen die Fehler bei uns selbst. 21
Fehlwürfe und 17 technische Fehler
sind einfach zu viel. Hannover hat
super gedeckt und hatte einen über-
ragenden Torhüter. Wir hatten dann
zehn richtig gute Minuten, waren
aber insgesamt weit von unserem
Niveau weg, was aber auch am Geg-
ner lag. Wir haben am Ende ge-
kämpft, aber gegen eine bessere
Mannschaft gespielt und - auch
wenn es wehtut das zu sagen -
auch in der Höhe verdient verloren.
Die Enttäuschung ist zwar jetzt
groß, aber am Sonntag und Mitt-
woch warten wieder wichtige Spie-
le auf uns, daher bleibt uns nicht so

viel Zeit für die Enttäuschung.
Christian Prokop (TSV Hannover-
Burgdorf): Als Sieger ist es natürlich
leicht lobende Worte zu finden, aber
ich habe Gudjon auch vorher schon
gesagt, dass ich die Entwicklung
vom VfL in den letzten Jahren fan-
tastisch finde. Welche Emotionali-
tät hier herrscht und welch toller
Handball hier gespielt wird, ist ein-
fach super. Man sagt, dass die Ta-
belle nicht lügt und heute konnte
man zwei Mannschaften sehen, die
sich ihren bisherigen Tabellenplatz
verdient haben. Über weite Phasen
haben wir ein perfektes Spiel ge-
macht, waren in der Abwehr diszi-
pliniert und haben unsere Aufga-
ben abgearbeitet. Nach einer star-
ken Anfangsphase hatten wir auch
vor der Pause wieder eine gute Pha-
se, in der wir viele technische Feh-
ler der Gummersbacher provoziert
haben. Dann ist es natürlich nicht
leicht, wenn man hoch führt. In der
zweiten Halbzeit spielte uns eigent-
lich alles in die Karten, aber dann
wurde es wie schon in Hamm unnö-
tig spannend. Mit dem sieben Feld-
spieler und Halbgas unsererseits

hat Gummersbach dann wieder Blut
geleckt, wurde aggressiver und
dann kam auch die Halle dazu. Es
ist gut, dass wir das bestanden ha-
ben und deshalb war es sicherlich
auch ein verdienter Erfolg von uns.
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Mit Coaching zum Traumjob
Professionelle Begleitung in allen Phasen der Arbeitssuche
Stellenanzeigen durchstöbern,
Bewerbungen schreiben, Vorstel-
lungsgespräche meistern - die
Jobsuche gehört bei vielen Men-
schen nicht gerade zu den Lieb-
lingsbeschäftigungen. Heute gibt
es in Deutschland zahlreiche Coa-

ches, die sich auf das Thema spe-
zialisiert haben und ihren Klient-
innen und Klienten bei jedem die-
ser Schritte zur Seite stehen.
Antworten im Antworten im Antworten im Antworten im Antworten im VVVVVerlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-
chings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeiten
Zu Beginn eines solchen Coa-

chings steht der Austausch über
die eigenen Wünsche und Ziele.
„Manche Klientinnen und Klien-
ten möchten im Vorstellungsge-
spräch sicherer auftreten, andere
wollen den Schritt in die Selbst-
ständigkeit wagen“, berichtet

Coach Gerjet Kleine-Weischede
vom Institut für Berufliche Bildung
(IBB). Der Bildungsträger bietet
passende Einzel- oder Gruppen-
angebote sowie Online-Coa-
chings an, Infos gibt es zum Bei-
spiel unter www.ibb.com. Bei den
weiteren Treffen, so Kleine-Wei-
schede, erarbeite man mithilfe von
erprobten, kreativen Methoden
den individuellen Lösungsweg:
„Es geht nicht darum, dass der
Coach Antworten auf die Fragen
des Klienten gibt. Das Ziel ist,
dass man sich diese Antworten im
Verlauf des Coachings selbst er-
arbeitet.“
Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:     Austausch mitAustausch mitAustausch mitAustausch mitAustausch mit
Gleichgesinnten kann hilfreichGleichgesinnten kann hilfreichGleichgesinnten kann hilfreichGleichgesinnten kann hilfreichGleichgesinnten kann hilfreich
seinseinseinseinsein
Die letzte Phase des Coaching-
prozesses ist eine Art Verlaufs-
kontrolle: Was sind die letzten
Schritte? Wie gehts nach dem
Coaching weiter? „Ich weiß mich
jetzt besser zu bewerben und
mich vorzustellen“, resümiert
etwa Cenk Aktas seine Erfahrun-
gen mit dem Einzelcoaching beim
IBB. Er wisse nun, wo seine Stär-
ken und Schwächen liegen. Ne-
ben dem klassischen Einzelcoa-
ching bieten Bildungsträger auch
Gruppencoachings an. „Der Aus-
tausch mit Gleichgesinnten kann
helfen, die eigene Situation kla-
rer zu sehen“, erklärt Kleine-
Weischede. Auch eine Kombina-
tion aus Einzel- und Gruppencoa-
ching sei möglich, genauso wie
die Ergänzung durch fachliche
Weiterbildungen und vor allem
durch eine Bewerbungsunterstüt-
zung.
Coaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oder
der der der der der Agentur für Agentur für Agentur für Agentur für Agentur für Arbeit gefördertArbeit gefördertArbeit gefördertArbeit gefördertArbeit gefördert
werdenwerdenwerdenwerdenwerden
Ein professionelles Coaching kann
beispielsweise mit einem soge-
nannten „Aktivierungs- und Ver-
mittlungsgutschein“ (AVGS) vom
Jobcenter oder von der Agentur
für Arbeit finanziert werden. Die-
sen kann man bei zertifizierten
Anbietern einlösen. Vorausset-
zung dafür ist, dass man arbeits-
suchend oder von Arbeitslosigkeit
bedroht ist. Das kann zum Bei-
spiel auch Hochschulabsolventen,
Berufsrückkehrer und Selbststän-
dige betreffen. (djd)



Rundblick Gummersbach – 24. Dezember 2022 – Woche 51 – Nr. 26 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

werde-einer-von-uns.de

Du suchst eine unbefristete 

Stelle in Lindlar, bei der du 

sofort starten kannst?

WERDE Zusteller 

in Lindlar (m/w/d)

 Was wir bieten: 

-14,89 Tarif-Stundenlohn( inkl.  

  Regionalzulage) deutlich über  

  Mindestlohn   

-Unbefristeter Arbeitsvertrag 

- Starte sofort, in Vollzeit  

- Bezahlte Einarbeitung 

  

Was du bietest: 

- Einen gültigen Führerschein und 

   Fahrpraxis 

- Gutes Deutsch und freundliches Auftreten 

- Du bist zuverlässig, flexibel und 

   körperlich fit    

  

Scanne einfach den QR-Code und bewirb 

dich direkt online oder über Email:   

bewerbung.nlbbonn@deutschepost.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden.
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Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Mit herzlichen Grüßen

Ihre Si Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden bei Rautenberg Media

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Verehrte Kundschaft,

Was war nochmal „Corona“?
Beinahe, ist uns der Fakt, dass
eine Corona-Erkrankung mit
Langzeitfolgen oder sogar töd-
lich verlaufen kann, abhanden-
gekommen.
Der Sommer 2022 war einfach
wunderbar. Wir durften verreisen,
gemeinsam feiern, tanzen, lachen,
uns umarmen - verschobene Fes-
te feiern. Doch gleichzeitig schlu-
gen auch wilde Informationswel-
len über viel zu viel Hitze und viel
zu wenig Wasser, die kriegeri-
schen Auseinandersetzungen in
der Ukraine und der damit zu-

sammenhängenden Energiekrise, sowie 1001 mehr oder minder
gute Ideen der Politik mit allem umzugehen, über uns zusammen.
Was wird, was kommt, wer - wo - was? Die Politik drehte sich um
180 Grad - wer hätte gedacht, dass grüngesinnte Politiker einstmals
aufbrächen, lang und weiß gewandete Prinzen um wertvolle Öle im
wahrsten Sinne des Wortes „anzupumpen“?
Myrrhe, Weihrauch und wertvolle Öle - das kommt uns doch in
dieser Jahreszeit irgendwie bekannt vor. Auch in diesem vergange-
nen Jahr lernten wir wieder neue Begriffe, wie z.B. das Wort
„Gaspreisbremse“. Fast abgeschaltete Atommeiler werden wieder
angeworfen, weil es anders einfach nicht geht, oder zu gehen
scheint. Die Ölheizung in Omis altem Haus ist plötzlich wieder „in“.
Wir lernen, dass Myrrhe und Weihrauch ganz nett sein mögen -
aber wer braucht das schon. Wären andere Geschenke der Könige
an Jesus - sagen wir Pampers und Kartoffelpüree - vielleicht weitaus
passender gewesen? Vielleicht waren die drei Weisen aus dem

Morgenland ähnlich der drei (und mehr) Weißen aus unserer Ampel-
regierung gefordert, neue Wege zu gehen und wussten mitunter
auch nicht so recht wie, weshalb und wohin? Beten wir gemeinsam
in dieser vorweihnachtlichen Zeit für gute und richtige Gedanken
und Taten unserer Regierenden und aller Mitmenschen, die etwas
zu sagen haben oder unter den derzeitigen Umständen leiden.
Lassen Sie uns gemeinsam Toleranz, Nachsichtigkeit und Geduld
mit unserem Nächsten üben, auch wenn die derzeitigen Zeichen für
die Zukunft in vielerlei Hinsicht nicht rosig aussehen, ist es wichtig
den guten und freundlichen Dialog zu pflegen.
Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die TTTTTreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür danken wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen von
ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!
Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!
Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche WWWWWeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstage,,,,, Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp-
fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-
heit.heit.heit.heit.heit.     Wir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu starten
und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue TTTTTage in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht,
Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.
Wir freuen uns darauf, Sie auch weiterhin mit lokalen Inhalten zu
informieren.
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Samstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. Dezember
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Sonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. Dezember
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Montag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. Dezember
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Dienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. Dezember
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Mittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. Dezember
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Donnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. Dezember
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Freitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. Dezember
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Samstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. Dezember
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Sonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. Januar
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Montag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. Januar
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Dienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. Januar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des

Mittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. Januar
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Donnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. Januar
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/77297

Freitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. Januar
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Samstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Sonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

(Angaben ohne Gewähr)

Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Veränderte Öffnungszeiten seitVeränderte Öffnungszeiten seitVeränderte Öffnungszeiten seitVeränderte Öffnungszeiten seitVeränderte Öffnungszeiten seit
1. Juli1. Juli1. Juli1. Juli1. Juli
Bei den drei allgemeinen ärztli-
chen Notdienstpraxen des am-
bulanten Bereitschaftsdienstes
der niedergelassenen Ärzte im
Kreis Oberberg am Kreiskranken-
haus Gummersbach, am Kreis-
krankenhaus Waldbröl und am
Krankenhaus Wipperfürth kommt
es seit dem 1. Juli zu Änderun-
gen bei den Öffnungszeiten. Der
allgemeine „hausärztliche“ Not-
dienst ist an allen drei Standor-
ten ab Juli täglich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar
(bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten ab Juli
zudem in einen „Früh-“ und „Spät-
dienst“ geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,

Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeri-
ger Patienten in Oberberg steht
der ärztliche Hausbesuchs-
dienst zur Verfügung. Die Haus-
besuche werden von der Arzt-
rufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen
rund um die Uhr unter der kos-
tenlosen Rufnummer 116 117
erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Keine Änderungen wird es bei
den Öffnungszeiten des kinder-
und jungendärztlichen Not-
dienstes geben - dieser ist am
Kreiskrankenhaus Gummers-
bach untergebracht und wei-
terhin mittwochs und freitags
von 16 bis 20 Uhr und an Wo-
chenenden von 9 bis 13 Uhr und
16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärzt-
liche Notdienst wird wie ge-
wohnt am Montag, Dienstag

und Donnerstag von 19 bis 21
Uhr, Mittwoch und Freitag von
13 bis 21 Uhr, am Wochenende
und an Feiertagen von 8 bis 21
Uhr angeboten.
Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten eben-
falls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nord-
rhein gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
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125 Jahre  
PFERD in Marienheide

Vor 125 Jahren kam PFERD – August Rüggeberg nach Marienheide. Waren es damals die günstige Lage zwi-

schen dem Siegerland und dem Ruhrgebiet und die hier ansässigen Feilenhauer-Familien, sind es bis heute 

die Marienheider, die Oberberger und Menschen aus der ganzen Welt, die PFERD zu dem machen, was es 

heute ist: einer der führenden Hersteller

von Materialien und einer der besten Arbeitgeber in der Region. 

Unser Jubiläum hier haben wir kürzlich unter dem Motto „Wir! Von hier!“  

gefeiert. Vielleicht bist Du ja bei einer unserer nächsten Feiern schon dabei?

Ob wir Dich gerade suchen und warum PFERD als Arbeitgeber auch für Dich 

zahlreiche Vorteile bieten kann – das erfährst Du unter hr.pferd.com

PFERD-Werkzeuge 
August Rüggeberg GmbH & Co. KG  
51709 Marienheide


